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Status: öffentlich

Betreff
 

Denkmallisteneintragung Lenin-Statue

 

 

Beschlussvorschlag (gem. Beschlussvorlage / Antrag)

Die Stadtvertretung nimmt die Denkmalwertbegründung des Landesamtes für Kultur und 
Denkmalpflege M-V (Anlage 1) zur Kenntnis und beschließt, dass sich die Landeshauptstadt Schwerin
als Eigentümerin im Rahmen der Anhörung gegenüber der obersten Denkmalschutzbehörde für die 
Eintragung der Lenin-Statue in die Denkmalliste ausspricht.
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Beschlüsse:

27.01.2026 Hauptausschuss
034/HA/2026 34. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des 

Hauptausschusses

Bemerkungen:
 
1.)
Es liegen folgende Ersetzungs- und Ergänzungsanträge zur Beschlussvorlage vor:
 

- ein mehrfraktioneller Ergänzungsantrag der Fraktionen SPD und Die Linke vom 15.12.2025.
- ein Ersetzungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN/Die PARTEI vom 15.12.2025.
- Der Ersetzungsantrag der Fraktion Unabhängige Bürger/FDP vom 20.01.2026 wurde vom 

Antragsteller am 26.01.2026 zurückgezogen.
Die Fraktion Unabhängige Bürger/FDP tritt, mit Zustimmung der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN/Die PARTEI, dem Ersetzungsantrag vom 15.12.2025 bei.
 
2.)
Der Ausschuss für Kultur und Bürgerservice hat am 20.01.2026 zur Beschlussvorlage und den 
vorliegenden Anträgen mit folgendem Ergebnis beraten: 
 
Zum Ersetzungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN/Die PARTEI erfolgte folgende 
Abstimmung:
- Der Beschlusspunkt 1 wurde mehrheitlich bei vier Dafürstimmen abgelehnt.
- Dem Beschlusspunkt 2 wurde mehrheitlich bei drei Gegenstimmen und einer Stimmenthaltung

zugestimmt.
- Der Beschlusspunkt 3 wurde mehrheitlich bei zwei Dafürstimmen und zwei 

Stimmenthaltungen abgelehnt.
- Dem Beschlusspunkt 4 wurde mehrheitlich bei drei Gegenstimmen und drei 

Stimmenthaltungen zugestimmt.
 
Alle anderen vorliegenden Anträge wurden abgelehnt.
 
3.)
Herr Müller erläutert den Ersetzungsantrag seiner Fraktion und bittet um Abstimmung zu allen 
Beschlusspunkten des Antrages.
 
Es erfolgt eine intensive Diskussion im Hauptausschuss.
 
Im Ergebnis ruft der erste Stellvertreter des Oberbürgermeisters den Ersetzungsantrag der Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN/Die PARTEI in allen Beschlusspunkten einzeln zur Abstimmung auf.
 
 
Beschluss:
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende geänderte Beschlussfassung:
 

1. Die Stadtvertretung stellt fest, dass die Lenin-Statue ein Objekt ist, das für viele politisch 
Verfolgte, ihre Angehörigen sowie für die Opferverbände kommunistischer Diktaturen ein 
Symbol für Repression, Gewalt und Entrechtung darstellt. Die Stadtvertretung erkennt 
ausdrücklich die besondere Sensibilität und die historische Verantwortung an, die aus den 
Erfahrungen dieser Menschen erwächst.
 

2. Die Stadtvertretung beauftragt den Oberbürgermeister, sich im Rahmen der Anhörung 
gegenüber der obersten Denkmalschutzbehörde entschieden gegen eine Eintragung der 
Lenin-Statue in die Denkmalliste auszusprechen. Die Stadtvertretung stellt klar, dass eine 
Unterschutzstellung in der gegenwärtigen gesellschaftlichen Situation weder angemessen 
noch verantwortungsvoll ist und einer Aufarbeitung der historischen Belastungen 
zuwiderlaufen würde.
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Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 23.03.2026 vorgesehen.
 
 
Abstimmungsergebnis:
zum Beschlusspunkt 1
 
Ja-Stimmen: 8
Nein-Stimmen: 4
Enthaltung: 0
 
Abstimmungsergebnis:
zum Beschlusspunkt 2
 
Ja-Stimmen: 8
Nein-Stimmen: 4
Enthaltung: 0
 
Abstimmungsergebnis:
zum Beschlusspunkt 3
 
Ja-Stimmen: 2
Nein-Stimmen: 9
Enthaltung: 1
 
Abstimmungsergebnis:
zum Beschlusspunkt 4
 
Ja-Stimmen: 2
Nein-Stimmen: 9
Enthaltung: 1
 
 

 
 




